
Nicht-invasive Beatmung: 
Die neue Therapie leichter 
meistern

Wir bieten Ihnen zahlreiche Hilfestellungen, 
um den Einstieg zu erleichtern.



die in der Klinik begonnene Beatmungstherapie 
wird Ihre Atemmuskulatur entlasten und Ihnen  
helfen, krankeitsbedingte Einschränkungen zu 
reduzieren – aber nur, wenn Sie sie konsequent  
zu Hause weiterführen. Gerade zu Beginn möchten 
wir Ihnen bei aufkommenden Ängsten und Fragen 
zur Seite stehen, Sie über den gesamten Therapie­
verlauf begleiten und jederzeit mit wichtigen Infor­
mationen versorgen.

Dabei haben wir ein Ziel vor Augen: Ihr Therapie­
start und -verlauf sollen so angenehm wie möglich 
werden, denn die nicht-invasive Beatmungstherapie 
hilft Ihnen, Ihren Alltag besser zu meistern.  
Die Behandlung kann Ihnen ermöglichen, wieder 
mehr Energie für die bedeutenden Momente im 
Leben zu haben wie Treffen mit Familie und  
Freunden. 

Die vorliegende Broschüre bietet Ihnen und Ihren 
Angehörigen umfassende, aber übersichtliche 
Informationen zur Beatmungstherapie. Die Infor­
mationen sind so aufgebaut, dass Sie immer  
wieder zu einem Abschnitt zurückkehren können, 
der die Fragen beantwortet, die gerade JETZT 
wichtig für Sie sind. 

Liebe:r Patient:in,

In der Beatmungszeit, zumeist nachts,  
können Sie sich erholen* und am nächsten  
Tag neu durchstarten.

 „Am Anfang fühlt 
sich alles ganz 
schwer an.“
Keine Sorge, das geht allen so! Jetzt ist es 
wichtig, sich gut zu informieren, Antworten 
auf Fragen zu erhalten und sich selbst etwas  
zuzutrauen. Anfangsschwierigkeiten sind 
ganz normal, aber halten Sie durch, denn es 
dient Ihrer Gesundheit. Wir unterstützen Sie 
gerne dabei.

Hilfreich ist auch Ihr Familien- oder 
Freundeskreis. Holen Sie sich Unter-
stützung und gehen Sie die Broschüre 
gemeinsam durch.



Nach der ersten Eingewöhnung ist es Zeit sich 
weiter zu informieren und die nächsten Schritte  
zu gehen. Sie nähern sich dem Ziel, die neue  
Therapie zur Routine werden zu lassen. Nehmen 
Sie sich jetzt die Zeit, um sich umzuschauen,  
z. B. in unserem Webshop. Hier gibt es eine Viel­
zahl an nützlichen Komfortartikeln und das not­
wendige Zubehör für die Reinigung der Masken 
zum Nachbestellen.

Gut zu wissen: Masken der Schlapnoetherapie 
werden auch in der Beatmungstherapie genutzt.

Anfangsprobleme lösen sich oft 
durch umfassende Information

Mehr Lebensqualität durch eine  
erfolgreiche Therapie

Der richtige Umgang mit der Maske  
unterstützt Ihren Therapieerfolg.

Die nicht-invasive Beatmung führt zu einer 
Erholung der Atemmuskulatur und Erleich-
terung im Alltag.**

Neben der ausführlichen Beratung zu Gerät und 
Therapie bei unserem Besuch zu Hause, ist es von 
großer Bedeutung für Sie, dass Sie den richtigen 
Umgang mit der Maske erlernen. Der Reinigung 
der Maske kommt eine besondere Bedeutung zu: 
nicht nur für deren Langlebigkeit, sondern auch 
für den richtigen Sitz der Maske. Damit verhindern 
Sie z. B. den ungewollten Luftaustritt neben der 
Maske (=Leckage). 

Erfahren Sie mehr über die Reinigung 
l.ead.me/flyer-maskenreinigung

Entdecken Sie unsere Komfortartikel  
l.ead.me/resmed-shop



 „Es wird leichter, 
aber da passt  
etwas noch nicht.“

Persönliche Beratung  
geht auch online

Scannen Sie bitte den QR-Code  
oder besuchen Sie  
l.ead.me/Video-RC

Probieren Sie es aus: Sie werden über-
rascht sein, wie einfach es ist und wie  
nützlich die kompetente Beratung ist.  
Buchen Sie über Doctolib.

Eine Vielzahl von Faktoren müssen mitein-
ander harmonieren, damit Ihre Therapie den 
gewünschten Erfolg bringt: mehr Kraft, we-
niger Einschränkungen und möglichst keine 
Klinikaufenthalte oder Verschlechterungen. 
Aus unseren Gesprächen mit Ärzt:innen und 
unseren Kund:innen wissen wir, dass die 
individuelle Situation von entscheidender 
Bedeutung ist. Deshalb ist das persönliche 
Gespräch nicht wegzudenken. Wichtig ist, 
dass Sie „dranbleiben“. Wir helfen Ihnen  
dabei, dass die Therapie möglichst komfor
tabel und effektiv ist.

Eine möglichst angenehme Therapie 
bringt Ihnen neue Motivation, mit der 
Erkrankung zu leben und das Beste 
daraus zu machen. 

Auch wenn die Maske für Sie mit großer Sorgfalt 
ausgewählt wurde, kann es beim täglichen Einsatz 
dazu kommen, dass etwas nicht perfekt sitzt.  
Sie bemerken, dass Sie doch etwas stört oder Sie 
spüren ein Entweichen der Luft neben der Maske? 
Dann ist es Zeit, sich Hilfe zu holen: Unsere Mitar­
beiter:innen stehen Ihnen per Videoberatung zur 
Verfügung. So kann das Problem gemeinsam und 
oft schnell gelöst werden – im besten Fall, ohne 
dass Sie das Haus verlassen müssen. Und keine 
Angst vor der Technik: Die Videokonferenz kann 
ganz leicht durchgeführt werden.



Nicht alles lässt sich am Telefon oder über die 
Videosprechstunde besprechen und lösen.  
Für individuelle Probleme und Störungen des  
Gerätes erhalten Sie unsere Servicerufnummer.  
Bitte melden Sie sich bei den Mitarbeiter:innen 
telefonisch und schildern Sie genau, was Sie 
brauchen. Sobald wir Ihre Anfrage erfasst haben, 
können wir die Dringlichkeit einschätzen und  
vereinbaren einen Termin mit Ihnen. 

Hilfe bei individuellen Problemen

Auf unserem ResMed YouTube-Kanal finden 
Sie zahlreiche Hilfestellungen zum Umgang mit 
ResMed Masken im Überblick – YouTube

Jede:r, der/die auf eine nicht-invasive 
Beatmung angewiesen ist, braucht unter-
schiedlich lange, um sich an die Situation  
zu gewöhnen. Und dann ist es soweit:  
Die Therapie gehört zu Ihrem Alltag. Der 
Umgang mit Gerät und Maske ist routiniert, 
die Einschränkungen durch die Erkrankung 
lassen sich besser managen und dennoch 
tauchen immer mal wieder Fragen auf.  
Auch hier haben wir wichtige Informationen 
für Sie. 

Wir haben eine Vielzahl wertvoller 
Videos für Sie auf youtube.  
Wann immer Sie mögen, finden Sie 
ein passendes Thema.

 „Jetzt klappt es gut.  
Trotzdem sind da 
noch Fragen.“

Insbesondere bei technischen Störungen  
gibt es schnelle Abhilfe durch unsere  
Kolleg:innen der Medizintechnik:

0800 6331000

Unsere Empfehlung:  
Online-Erfahrungsberichte vom  
Verein COPD Deutschland e.V. 
l.ead.me/copd-ev-ratgeber



Anwendungs- und Lernvideos  
erleichtern den Umgang mit der  
Therapie

Personenbezogene Daten, insbesondere Gesund- 
heitsdaten, sind sehr sensible und schützenswerte  
Informationen. Wir verpflichten uns, Ihre Gesund- 
heitsdaten sicher aufzubewahren und die Vertrau­
lichkeit Ihrer Daten zu gewährleisten. Weiterhin ist 
es für uns selbstverständlich, die Rechtsvorschrif­
ten einzuhalten und die Datensicherheit sowie den 
Schutz der Privatsphäre von Patient:innen gemäß 
höchster Standards umzusetzen.

Wir verschlüsseln die Daten, die von Ihrem Gerät 
an den Hosting-Anbieter (Rechenzentrumsbe- 
treiber) übertragen werden und setzen alle tech­
nisch und organisatorisch notwendigen Maßnah­
men um, zum Schutz Ihrer Gesundheitsdaten.  
Aber lesen Sie selbst:

Zu guter Letzt ein wichtiger Hinweis

Mehr Informationen finden Sie  
in unserem Trust Center unter  
l.ead.me/trust-center

Alle ResMed Videos im Überblick  
l.ead.me/youtube-resmed

Neue Kraft bei COPD  
https://l.ead.me/Video-COPD

Reinigung der Maske  
https://l.ead.me/video-maskenreinigung

Maskenleckagen beseitigen  
https://l.ead.me/video-leckagen
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